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Kriminalitätslage

Balkonbrand

Am 25. Juni 2025 gegen 07:30 Uhr informierte die Rettungsleitstelle die Polizei in Dessau-Roßlau über eine
Rauchentwicklung auf einem Balkon in der Helmut-Kohl-Straße. Beim Eintreffen der eingesetzten Polizeibeamten vor Ort
waren die Einsatzkräfte der Berufsfeuerwehr Dessau-Roßlau bereits mit den Löscharbeiten auf einem Balkon im dritten
Obergeschoss beschäftigt. Da sich der 32-jährige Mieter nicht in der Wohnung befand, musste zuvor die Wohnungstür durch
die Feuerwehr notgeöffnet werden. Nach Rücksprache mit der Einsatzleitung entstand der Brand vermutlich durch eine nicht
ordnungsgemäß gelöschte Zigarette, durch deren Glut sich dann wohl der Holzboden des Balkons entzündete. Auf das
Gebäude hatte das Feuer noch nicht übergegriffen. Durch die Polizei wurde der Brandort für weitere Ermittlungen
beschlagnahmt. Der entstandene Schaden beläuft sich auf circa 3.000 Euro. Die Berufsfeuerwehr war mit insgesamt vier
Fahrzeugen und 12 Einsatzkräften vor Ort.

Geldbörse verschwunden

Eine Strafanzeige wegen Diebstahl erstattete ein 37-jähriger Geschädigter schriftlich. Nach seinen Angaben hielt er sich am
20. Juni 2025 gemeinsam mit seiner Lebensgefährtin in einem Einkaufsmarkt in der Ernst-Zindel-Straße auf. Als sie ihre
Einkäufe an der Kasse bezahlen wollten, stellten sie das Fehlen der Geldbörse fest. Nachdem sie sich zurück zu ihrem PKW
begaben, um dort nach der Geldbörse zu suchen, bemerkten sie, dass beide Fenster ihres Fahrzeuges teils offenstanden.
Diese waren wahrscheinlich schon beim Abstellen des PKW offengeblieben, da die elektrischen Fensterheber einen Defekt
aufwiesen. Da die Geschädigten die Geldbörse auch nicht im Fahrzeug vorfanden, suchten sie alle Wege und die nähere
Umgebung noch einmal ab, konnten diese jedoch nicht auffinden. Zum Inhalt der Geldbörse und dem entstandenen Schaden
machten die Geschädigten keine Angaben.

Betrug

Nachdem ein 63-jähriger Geschädigter seine Telefonrechnung kontrollierte, musste er feststellen, dass die Grundgebühr von
knapp 10 Euro pro Monat auf fast 65 Euro pro Monat angestiegen war. Nachforschungen ergaben, dass unbekannte Täter
sein Konto bei seinem Mobilfunkanbieter gehackt und im Anschluss den Vertrag änderten sowie ein neues Mobiltelefon
bestellten. Da diese Änderungen nicht vom Geschädigten getätigt wurden, geht dieser von einem Betrug aus und erstattete
Strafanzeige im Polizeirevier Dessau-Roßlau.



E-Bike kontrolliert

Polizeibeamte des Polizeireviers Dessau-Roßlau stellten am 25. Juni 2025 gegen 13:10 Uhr eine männliche Person fest, die
mit einem E-Bike die Albrechtstraße befuhr. Diese wurde angehalten und eine Verkehrskontrolle durchgeführt. Im Rahmen
dieser Kontrolle stellten die Polizeibeamten fest, dass durch eine technische Manipulation mit dem E-Bike Geschwindigkeiten
über 25 km/h erreicht werden können und es sich somit um ein versicherungs- und fahrerlaubnispflichtiges S-Pedelec
handelt. Der 46-jährige Fahrzeugführer konnte bei der Kontrolle keinen Versicherungsschutz und auch keine
Betriebserlaubnis vorweisen und war auch nicht im Besitz der erforderlichen Fahrerlaubnis. Das Fahrrad wurde sichergestellt
und die entsprechenden Ermittlungsverfahren eingeleitet.

 

Verkehrslage

Auffahrunfall

Zu einem Auffahrunfall kam es am 25. Juni 2025 gegen 11:20 Uhr auf der Bundessstraße 184. Ein 49-jähriger Fahrer eines
LKW Ford mit Anhänger befuhr die Bundesstraße 184 in Richtung Bobbau. Dabei musste er sein Fahrzeug verkehrsbedingt
an einer roten Ampel abbremsen. Eine nachfolgende 37-jährige Fahrerin eines PKW Opel bremste zu spät und fuhr auf.
Dabei zog sie sich leichte Verletzungen zu und wurde in ein Krankenhaus gebracht. Ihr PKW musste abgeschleppt werden.
Der entstandene Sachschaden an den Fahrzeugen wurde mit etwa 11.000 Euro beziffert.

Ausparken

Am 25. Juni 2025 gegen 11:30 Uhr ereignete sich in der Antoinettenstraße ein Verkehrsunfall mit Sachschaden. Ein 56-
jähriger Fahrer eines PKW Renault kollidierte beim rückwärtigen Fahren aus einer Parkbucht mit einem parkenden PKW
Chrysler eines 51-Jährigen. Dabei entstand ein Schaden von circa 200 Euro.

Vorbeifahren

Circa 15.000 Euro Sachschaden entstanden bei einem Verkehrsunfall am 25. Juni 2025 gegen 12:10 Uhr im Dessauer
Waldweg in Richtung Kienfichten. Ein 86-jähriger Fahrer eines PKW Kia beabsichtigte, an einem parkenden PKW Toyota einer
59-Jährigen vorbeizufahren. Dabei touchierte er mit seiner rechten vorderen Fahrzeugseite den hinteren linken
Fahrzeugbereich des parkenden PKW.

Einparken

In der Kühnauer Straße ereignete sich am 25. Juni 2025 gegen 17:45 Uhr ein Verkehrsunfall mit Sachschaden. Ein 85-jähriger
Fahrer eines PKW Kia kollidierte beim Fahren in eine Parklücke mit einem parkenden PKW Renault einer 59-Jährigen. Der



entstandene Sachschaden an den Fahrzeugen wurde mit circa 2.000 Euro beziffert.

 

Sonstiges

Geschwindigkeitskontrolle

Am 25. Juni 2025 führten Polizeibeamte des Polizeireviers Dessau-Roßlau in der Köthener Straße in Fahrtrichtung
Junkerspark eine Geschwindigkeitskontrolle durch. Zwischen 15:00 Uhr und 16:30 Uhr wurden insgesamt 150 Fahrzeuge
kontrolliert. Drei Fahrzeugführer hielten sich nicht an die dort geltende Geschwindigkeitsbegrenzung von 30 km/h und
fuhren schneller. Der höchste gemessene Wert lag bei 49 km/h. Die entsprechenden Ordnungswidrigkeitenverfahren wurden
eingeleitet.
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